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Schnitzel. 
Die Kaiser-reden auf der jkarrnjacht 

waren einfach — «Donnenocsttcr, ta- 

dellos.&#39;« 

Die Kaiserin von Russland hat ei- 
nen Pelz, der 880000 kostet »T aß 
du vie Motten IrisgsM 

Am arwfrljlenswcrbhesten wäre es. 
die ganze- Schwarzse Hand mit ein-Un 
kräftige-n Schnitt zu amputkren. 
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Herr Rockefeller wird sehr bald fin- 
den, daß das Petroleumgsschgjft un- 

endlich viel cjnträglichrr ist, als das 
Poetecigmvrrsbe. 
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In Alten soll eine Frau vom Ta— 
Minnen verrückt gewoer fein. Sie 
war es sicherlich schon, ehe sie sich der 

Gewohnheit hinzud- 

Jn Kansas herrscht wieder qroßer 
Mangel an Fammvv.iverki. Wer mag 
auch mit trockene-,- Zunge die schweren 
Fett-arbeiten verrichten? 

Die Immoerifabrit in Rochoster 
hast in diesem Johre den Betrieb frü- 
her als grwötmlsich eingestellt Das 
M Un ktfkutllches Zeichen der Zeit· 

Jn Topas wird die Luftschtfsamt 
scheinst-lich zum volkstlnkrslujp.-11-Evurt 
wwde so lange sdie Leutchen dort 
mit scharfe-n Patronen Salut schu-— 
cum 

Die Ancialnnc·, daß die Ne er ein« 
untergeordnm Rasse sind. jin et nicht 
i» allen Fällen Bestätigung Jn der 
Nachbarsde uon Dem-it riß eine 
Neaerm den Vorübergehenden mit- 
telst ein-r Angel die Hüte vom Kopf 
und verlangte für die guts-sehe eine 
Belobntniq. An einen solchen Sk- 
werbeizweig hätte ein Weiser schwer- 
lich gedacht 

Ums-e- »sehr-soe- 
mn nennen-s 

O A s T 0 R l A 

Ästmch Vettern-. 
Präsident W Familie iu 

vie Sommerfrifche 
Patriotisehe Feier. 

Inthüllnng eines Denkmal-s für den 
Oriinder der Grind Armn of the 
Repnhliy Dr. Beninmin Franllin 
Stephenson. —- Bnndettfenat nnhtn 
rnit 36 gegen IS Stimmen die in 
der Tarifvorlaqe enthaltenen Be- 
stimmungen betreffs der Maxi- 
msls nnd Minimalssollratet an. 

Washington, 3. Juli. Präsident 
Iaft fuhr heute mit Frau Tast, seinem 
Sohne Charlie und seiner Schwägerin 
Frau Louis T. Moore aus Cincinnatt 
nach Beverly, Mass» ab, wo er etne 
Sommertvohnung gesichert hat. Die 
Mitalieder der Familie des Präsiden- 
ten werden dort bleiben, während die- 
ser im Laufe der nächsten Woche ver- 
schiedene Städte besuchen, Reden halten 
und Ende der nächsten Woche wieder 
nach Washington zurückkehren wird. 

Washington, s. Juli. Dem Grün- 
der der Grund Armn of the Re- 
public, Dr. Benjamin Frantlin Ste- 
ohenson, zu Ehren ist hier in der 
Bundesdauptstadt ein Denkmal er- 

richtet morden, das heute Nachmit- 
tag in Gegenwart des Präsidenten, 
hoher Staatsbeamten und Offiziere 
des Heeres und der Flotte enthüllt 
wurde Festredner bei der Gelegen- 
heit war Präsident Tast, der die 
Verdienste des Verstorbenen pries 
und auf die Bedeutung und Erfolge 
der Organisation der Grund Aetny 
If the Republic aufmerksam machte· 
Außer dem Präsidenten sprachen der 
Höchst:Kommandiretide der Grund 
Artny of the Nepublic, Nevius, Gen- 
Louis Wagner und Bandes-Abgeord- 
neters J. Hampton 

Washington, 3. Juli. Jn seiner 
utigen Sihung nahm der Bundes- 

enat die Bestimmungen betreffs der 
aximal- und Minimakzölle mit 36 

gegen 18 Stimmen an. Ehe die end- 
gültige Abstimmung vorgenommen 
wurde, tam es zu einer lebhaften 
Debatte, bei der die Vertreter ver- 

schiedener Ansichten mitunter recht 
heftig aneinander geriethen. Die 
Bestimmungen werden« wenn die Ta- 
rifbill endgültig angenommen wer- 
den sollte, am si. März 1910 Ge- 
feheskraft erhalten, und 90 Tage 
müssen vergehen, ehe der Prasident 

vermittelst einer Protlamation den 
Maximalzokl von 25 Prozent »ad 
oalorem" außer den in der Bill vor- 

gesehenen Zollfcihen verfügen kann 
Der Zoll auf Thee und Kaffee, wie 
er in dem ursprünglichen Amende 
ment angegeben ist, wurde mit Zu- 
stimmung des Finanzcomites gestri- 
chen. Nachdem beschlossen worden 
war, die Abstimmung betreffs des 
Einkommensteuer sAmendements 
Montag uin i Uhr Nachmittags vor- 

vzunehmen, 
nuten Vertagung ein. 

von Schützen eingeladen. 
Präsident soll deutschen- Feft in Sau 

Franriseo beiwohnen. 
Washington, ki. Juli. Vertreter des-z 

San Francisco Schützen Vereins 
überreichten dem Präsidenten heute eine 
in Gold gefaßte und sehr tunftreich 
ausgeführte Einladung zu dem fünf 
zigsten Jahressest des Vereins, das in 
Verbindung mit einem allgemeinen 
deutschen Volks-fest am 29. und W. 
August im Shell Mound Pakt gefeiert 
werden soll. Der Präsident erklärte 
dein Bundes Abgeordneten Lohn, der 
ihm die Herren aus lsiikifornien vor 

« 

stellte, daß er auf feiner nach der vaci 
fischen Küste geplanten Reise auch nach 

i aber San Francisco kommen werde. 
vorläufig nicht sagen könne« ob dieses 
schon am 29. August möglich fein 
werde. 

am; 

trat um 4 Uhr- 45 Miss 

i 
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Opfer von Räuber-. 

Seit Wochen verschwundenen Postmeis 
stee als Leiche gesunder-. 

Durango, Mexico. 3. Juli. Heute 
wurde in der Nähe der Stadt Santa 
Maria del Oro die Leiche des dortigen 
Postmeisters Daniel Cerrillo gesunden, 
der seit dem Tage verschwunden war, 
als man in seinem-Postamt die Ent 
deckunq gemacht hatte, daß Histole ai- 
stohlen waren. Es scheint jetzt, daß der 
Postineister von den Räubern, die das- 
Geld stahlen, ermordert und die Leiche 
so versteckt wurde, das; die Behörden 
annehmen mußten, der Postmeister sei 
selbst der Schuldige nnd habe das-«- 
Weite gesucht 

Eine Ichmuuleebaieda 
Dei- Fiiheer angeblich in Mexico 

dingsest gemacht. 
El Waso, Tex» s. Juli. Jn dein 

mexilanischen Städtchen La Pasa an 

der Grenze von Arizona wurde hente 
ein Mann, Namens Francisco Du 
tango, in Hast genommen, der nach der 
Ansicht der inerilanischen Behörden an 

der Spitze einer gefährlichen Bande 
von Schmugglern steht, die unter ande- 
rein auch das Einichmuaaelnivon Chi 
nesen nach den Vereinigten Staaten 
betreiben. Die amerikanischen Behör- 
den sind ersucht worden, bei dem Aus- 
sptieen dee anderen Mitglieder der 
Bande behilflich zu sein. 

Jahresabschlusz. 
Der Bandes - Finanzanss 

weis bekannt gegeben. 
Bedentendes Desieit. 

Berägt nach den in dem Bericht 
namhaft gemachten statistischen 
Angaben über achtzig Millionen. 
Nin hatte, wie hinzugefügt wird, 
ein Defieit von einhnndert und 
seeiskig Millionen erwartet. —- 

Der Schotpnintösekretiii hat Ra- 
tinnnlbnuken, in denen Regie- 
rung-gelber denonikt sind, aufge- 
fordert, 825,000,000 an has 
Schuh-im als-zuführen — Aus- 
qsbe von Panos-m CanalsBonds. 

Washington, 3. Juli. Nach dein 
gestern erschienenen Bundes- Finanz 
nutnieiö bezifferten sich dieRegierungs- 
ein nahmen in dem mit dem 30 Juni 
d J. beendeten Jahre nuf 8604, 432,- 
846, die Ausgaben auf 8694,244,002, 
ein Defizit für das Jahr von 889.- 
811,156 ergebend. Die Schatzamtsbe- 
amtens betrachten diesen Ausweis unter 
den Umständen noch als günstig: sie 
hatten sich auf ein Defizit van 8130,- 
000,000 gefaßt gemacht, jedoch gestal- 
tete sich dasselbe infolge der Besserung 
der Einnahmen um die Mitte des Mo- 
nats December v. J. und durch Zus- 
nahme des Exports im März, die 
wahrscheinlich durch die in Aussicht 
stehenden Tarifänderungen herbeige- 
führt wurde, sowie durch möglichst 
große Beschneidung der Ausgaben nicht 
so hoch, wie befürchtet worden mai. 
Die Zolleinnahmen des Jahres betru- 
gen 8301209, 868, eine Zunahme ini 
Vergleich zum Voejahre von 815 ,0()(i,-. 
000; die Steuereinnahmen betrugei 
M6,329,063, eine Abnahine von 

35,000,000. Die Einnahmen aus ver- 

mischten Quellen betragen 8"-«3,893,- 
OW, eine Abnahme von IS,500,000. 
Die Fesammtausgaben des Jahres 
(8694,244,002) waren unt 857,000,- 
000 höher als im Jahre 1908. Die 
Ausgaben für Tit-ils und vermischte 
Zwecke betrugen 8164,288,538, eine 
Zunahme von J5.000,000 im Vergleich 
zum Vorfahr; die Ausgaben des 
Zeugs-Departements betragen 8164.- 
100,242, eine Zunahme von 840,000,- 
000. Die Ausgaben des Wurme-De- 
partements allein zeigten eine Ab- 
nahme, indem sie von 8118,780,283 im 
Jahre 1908 au 8115,988,869 in die- 
sem Jahre san n. Die Ausgaben fiir 

ensionen betru en 8161.,689,423, eine 
unahme von s, ,000.000 im Vergleich 

zum Vorfahre. Die Ausgaben fiir den 
Panamatanal stellten sich um 86,000,- 
000 niedriger als im Vorfahre, näm- 
lich 881.420,286. Es wird bestimmt 
erwartet, daß das neue Fislaljahr mit 
einer Reihe manatlicher Desizite begin- 
nen wird, besonders im Juli; das De- 
fizit fiir Juli wird aus zehn bis vier- 
zehn Millionen berechnet. Angesichts 
der Gewißheit eines Defizits für Juli 
hat Schatzamtssetretär MacVeagh die 
Nationalbanken, in welchen Regie- 
rungsgelder deponirt sind, auf-gefor- 
dert, 825,000,000 an das Schatzamt 
abzusiihretn Der derzeitiae disponiblc 
Baarvorrath des Schatzamtes von 

J42,000,000 wird durch die Einbezahs 
lung jener 825,00(),000 auf st37,00s),- 
OW gebracht werden, doch wird dieser 
Vaarvottath nur siir den Sommer 
ausreichen, nicht auch siir das Spät- 
jahr, wenn der Verfandi der Ernten 
beginnt, es sei denn, daf; sich die Ein 
nahmen unter dem bestehenden oder 
dein neuen Tat-is noch mehr bessern, als 
in der letzten Zeit der Fall war. Falls 
das Schaßamt weiterer Fonds bedarf, 
hat der Schatzamisteiretiir die Sei-mach 
tiauug, entweder Pauaiua Bands oder 
Schatzamts - Schuldcertifilate unter 
dem Kriegssteueraefesz von NM aus- 

zugeben. Die Ausgabe von Pauamas 
Bands ist auf P43,()nu,c)«0 beschränke 
während Certifilate bis ium Betrage 
von 8100,000,000 ausgegeben werden 
können. 

Pefchuldiqmmen stunk-los 
Bericht til-er die Fleisttiiznspektiou in 

Ost St. Louis. 
Washington .·1. Juli. Die Von 

dem Ackerbauminister ernannte Com- 
mission von Sachverständigen die die 
Echtöchtereien in Ost St. Louis un- 

tersuchen sollte, um festzustellen, ob 
die von dem früheren Fleischinspeb 
tor Harms erhobenen Beschwerden 
begründet sind, hat gestern durch A. 
T-. Melvin, den lkhefJnsPektor des 
Vureauö siir aninmlische Industrie, 
dem Minister ihren Bericht nnterbrei- 
ten lassen. Nach diesem Bericht sind 
die von Harms betreffs der Fleisch-. 
inspektion in Ost St. Louis erhobe- 
nen Beschuidigunaen unbegriindeL 
Harms soll, wie es in dem Bericht 
weiter heißt, versucht haben, durch 
die Beschwerden an seinen Vorgese - 

ten dafür Rache zu nehmen, daß Fee 
sein Gesuch um Versetzung nach Cle- 
veiand unberücksichtigt ließen. 

—- Det amerikanische Generaleonsul 
Thomas Sammons in Seoul, Korea, 
veranstaltete heute dem japanischen Ge- 
neraleesidenten Baron Sone und ver- 
schiedenen anderen hohen japanischen 
Staatsbeamten einen glänzenden Em- 
vie-Ia- 

Ie -.-.,.. 

Ende in Sieht 
anisbill wird in dieser 

Wocheangeuommen. 
— 

Ständige Zollenmmissinn. 
Finanzeomite des Bundessenats 

wird die Ernennung einer derarti- 
en Behörde empfehlen. —- Prä- 
dent Tast besät-wartet diese Be- 

hörde. — Unabhängige Oele-redu- 
eenten haben den Kampf siir den 
Schuh ihren Produets noch nicht 
ausgegeben —- Wnllen wenigstens; 
Oergeltnngszoll ans rohes Perris-- 
lennt zn erlangen suchen. — Kein 
consliet zwischen dem Präsidenten 
nnd dem Schatzamtssekretär. 

« 

Washington, 4. Juli. Es wird 
hier bestimmt erwartet, daß der Bun- 
dessenat in den letzten Tagen dieser 
ASer die Tarisbill annehmen wird. 
Morgen, Montag, Nachmittag um 1 

Uhr soll über das in Vorschlag ge- 
brachte Einkommensteuer Amende- 
ment zur Bundesconstitution abge- 
stimmt werden. Es besteht kein Zwei- 
sel darüber, daf; der Senat beschlie- 
ßen wird, dieses Amendement den 
einzelnen Staaten zur Abstimmung 

szu unter-breitem Mehrere Bundes- 
ssenatoren gaben Senator Aldrich heute 
jdas Versprechen, daß das Senats- 
sFinanzcomitr die Corporationss 
ISteuervorlage so modificiren wird, 
sdasz gegenseitige Unterstiitzungs - Ge- 
sellschaften, Bau- und Sparvereine 
nicht unter die Bestimmungen des 
Gesetzes fallen. Das Abgeordneten- 
haus wird morgen. Montag, eben- 
falls zu einer Sitzung zusammentre- 
ten, sich aber sofort bis Donnerstag 
vertagen, weil es keine Geschäfte zu 
erledigen hat. 

« 

Washington, 4. Juli. Jn einer 
heute abgehaltenen Sitzung des Fi- 
nanzcomites des Bundessenats wurde 
beschlossen, jenen Passuö der Tat-is- 
vorlage zur Annahme zu empfehlen, 
der die Errichtung einer speziellen 
Zollbehörde vorsieht. Von den Geg- 
nern dieser Be timmung ist wiederholt 
behauptet wor n, daß die einzelnen 
Mitglieder dieser Behörde bereits aus- 
gewählt sind. Senaior Aldrieh er- 
klärte in der uti en Sitzung des 
ConIIes, daß d ese nnahme aus ei- 
nem Jrrthum beruhe und daß Präsi- 
dent Tast nur die besten Männer aus- 
suchen und ernennen werde. Wie Ald- 
rich des Weiteren erklärte, sei Präsi- 
dent Tast ganz entschieden zu Gun- 
sten der Ernennung einer derartigen 
Behörde, die sich nur mit Zollangele- 
genheiten besassen soll, und Gegner 
des Planö seien meistens Anwäth 
die in New Yorl allein jährlich PL- 
000,00() als Gebiihren dafür erhal- 
ten« daß sie als Rechtsbeistände in 
Controversen sungiren, die dadurch 
verursacht werden« daß gerichtliche 
Entscheidungen mit den Zollgesetzen 
nicht übereinstimmen 

« 

Washington 4. Juli. Heute wur- 
den hier Schritte gethan, den Eindruck 

Irichtig zu stellen, daß ein Conslitt zwi: 
sschen dem Präsidenten Taft und dem 
Schatzamtg — Selretär MacVeagh über 

IBemiihungen entstanden sei, ein 
."?lmendernent zur Tarifbill fiir die Re- 
Ioision des Gesetzes bezüglich der Her- 
lstellnnq nnd des Verlanfes von Dien- 
nmrgarin anzunehmen Dieser Ein 

Cornet wurde durch eine vom Alsgeordnv 
Tten Tamnets von Minnesota nach einer 
-l.s.onserent mit dem Präsidenten iiber 

jdie ,,Oleo« Frate veröffentlichte Er 

»lliirung hervorgerufen. Der Schatz- 
samt-Z Zetretiir ist für eine gleidthcii 
liche Steuer von :- Cent auf Ida-I- 

»«Bsnnd »Lieb« aller Zotten, statt von 

Ieinem Viertel Cent ans ungefärlstcs 
lund von l» Cent auf gesamtes-. Da 
das Schntznnt in dieser Richtung eine 

slebhafte Thätigteit entwickelte wurde 
1ngenornmen, daß die leministrition 

mit der vorgeschlagenen Aenderung 
einverstanden sei. Herr Tatvneh er 

klärte, das-, der Präsident den Vorschlag 
nicht indossirt habe, und daran-J wurde 
geschlossen, daß der Präsident gegen 
Denselben sei. Herr Tawney sagte nun 

»heute in einem Jntervietv, dafz der 

Präsident überhaupt nicht Stellung zu 
der Frage genommen hat. 

l 
s Washington, 4. Juli Trotzdem der 
Senat Petroleum mit einer gediegenen 
sMehrheit anf die Freiliste gesetzt hat, 
lhaben die unabhängigen --Oel Produ- 
zenten den Kampf fiir den Schuß ihres 

iProdnltes noch nicht aufgegeben, nnd 
es wird ein neuer Versuch in dieser 
Richtung gemacht werden, sobald die 
Tarisbill im Conrite des- Ganzen ver- 
vollkomnmet und dem Senat einher-ich- 
tet ift. Jn einer Conferenz der Reprä- 
sentanten der unabhängigen Oel-Pros- 
duzenten, welche sich fast während der 
ganzen gegenwärtigen Session des 
Congresses hier befanden, wurde be-» 
schlossen, einen neuen Versuch zu ma- 

chen, wenigstens einen Vergeltungszoll 
auf rohes Petroleum zu erlangen. Ab- 
weichend von der Bestimmung des ge- 
genrvärtigen Gesetzes werden sie aber» 
nicht einen gleich hohen Zoll wie den 
verlangen, welchen ein anderes Land 
von dem aus den Vereinigten StaatenL 
kommenden Produkte erhebt sondern 
wollen sich mit der Hälfte begnägem 

Sichere Kur 
für Schmerzen 

xxer akte zuvetkässtge c. I. s. 
Das-anp- 

syreic — 5 Quarte fee 84475 
JRoggen otek Bomben verpackk in eines 

Satt Case der 8250 wekth ist; wir 
gehen denselben frei nur mit der ec- . ·sten Bestellung. Keine Waaren T. 
O. D. geliefert. Waaren werden in 

einfachen Kisten versank-L Freie 
P r e i s l i st e. 

THE O. K. c. LIOUOR co- 
56. Ich Ave. 

Ohio-ist Ill- 

Huiiengmn FahkplcUL q 
WUIH qunv Jamm, geei. 

Lincotm Dem-et, 
Omaha, helena, 
C tca o, Butte, 

t. Joseph, Portions-, 
Kansas City, Salt Lake Cnv 
St. Louks Satt Franeigco 
und alle Punkte und alle Pan-u 
Ost und Süd. West- 

Züge gehen wie folgt; 
Wesilich gehend. 

»No. 41 N. Pac. Ecpress, täglich 9.0() Abend 
No. 39 Lokal tägl. ....... ..3:18 Nach-» 

michk Sonntags) 
No. 43 W. II. Grpresz täglich-. 4230 Morg. 

»No. 37 Local tägl ........... 1.0::35 Abend 
I-120.49 Lokal Fracht tägl« 7:00 Murg 
. (nicht Moittags) 
No.37undt18(aujen nicht westlkch von 

I Grund Island-. 

Oestlich gehend. 
No« 38 täglkch ............... 7 :00 Morg. 
No. 401äglich micht Sonntags) 10 :05 Mvr 
No. 42 täglich .............. 12:29 Nachm 
No. 44 täglich ............... 10:00 Abt-s 
No. 48 Lokal Frucht täglich. .3:30 Nschm 

Cnicht Sonntags) 
Ict N erei, Zeus-wesen, satte-I und VII-te fonds 

convert cemaa Thos. cannot-, 
Igent Grund Island oder 

J. sc In c l I General Passagter Use-m Ort-Ihm Ies- 

! Ir. 1. LUE sUTIIIERLANlD, f 

Arzt L- Augenarzt, 
sBrillen eine Spetialität. 

Ofsice im Alexander Gebäude- 

«THEVIIENM" 
Westauration und 
Gämerei . . . . . 

XIV-XIV- åUs PHU Eigenthümsn 
lll Rot-v Lokust demse. 

Reguläie Mahlzeiten Los Cents. —Früh- 
siück von Morgens » th 10 Uhr; Mik- 
tagessen vor. ll bis is Uhr -— Abend- 
esseu von 5 bis H- Uhr. Außerdem 
Mahlkeiten zu jeder Tages-: und Nacht- 
ken zu Preises-, je nach Ver Bestellung 
von Un- unr1.-&#39;.canaufwäxtg. Kommt 

»den-in und besucht nnch. 

MIZRH squJNIZJZBITQ 
Thier-ant- 

Håliv Staat-mitsamt 

Hkspttnl H: wcni txtc Straße, hmkek 
Jnhisfmskj Sch1111ebe. 

«» -’«· IT .isi’. j« W» M Grund Island-, Reh 

Oatmoun Log- No. 37, A. c. U. 
LI. --»LT("1O"-ann:u::k:g stets r1s:.-k. nun Dritten 
kllmmsoch m: Mom- n vcs ist «T.1l« W. 
Haku. Ptuswnuxgks Und-w wsusocr«:xc11. 

Dr. II. T. Bernard, 

T 74 «t s·- »s. Heu-w hiener :-;s.::-; ::-«:.-! 

Dr. A. li. MAXXIX(5. Gehilfe- 

Graduirtcr leicmrzt 
Zi:«1:csoe::hu!gnunr1.t. 

Weibe- Iclcpthus 24L Liknhuwxn un 

Bat-net Hausf- 

schmacht-, Jiiemr. 
Schwache Nieren la leafpchekltch aus Owa ists 

rennen-ca ichlleßeth len- flndess u S tots- 
Z das kund In Nasen nicht n- dem 

Pl s, los ern In In Zenit-Ib oIle etsatto 
ettes u I M Ilses t. Preuss-b elnt Ists ell Its sein«- Tot-Why die e 
ekven a ertel weckt Ists-ones 

km « Organean eI lft eine Vergeudung III s 
III such 

Ist-a Iet Rücken schmer 2 oberst-wuchs dein 
matoderdnnkkletjcheka linI act ite De I 

III-a Gruft-Date Uer ad che- Idet tsen anderen rast »Werkstatt »Jaget-.qu- Sle Vr. oo ’I estvmtl vc einen onst It 
kletter- odet Mt —nnd sehen lfe Itmh y; Cle thun kaut an will. Upot e es emvfe 
Iekkcuf fea 

lik. shoop s 

Isidor-tin- 
THEO. lEssEI. 


